
DaimlerChrysler AG
Stuttgart

Bekanntmachung zur 

6. ordentlichen 
Hauptversammlung der 
DaimlerChrysler AG

am Mittwoch, dem 7. April 2004, 
um 10.00 Uhr,
in der Messe Berlin, Sondereingang, 
Ecke Masurenallee/Messedamm, 
14055 Berlin:

Punkt 8 der Tagesordnung „Beschluss-
fassung über die Änderung der Ver-
gütung des Aufsichtsrats und Satzungs-
änderung“ wird entsprechend einem
Beschluss von Vorstand und Aufsichts-
rat von der Tagesordnung abgesetzt.

Begründung:

Entsprechend einer Empfehlung des Deut-
schen Corporate Governance Kodex sollte
eine auf den langfristigen Unternehmens-
erfolg bezogene variable Vergütungskom-
ponente für den Aufsichtsrat der Daimler-
Chrysler AG eingeführt werden. Hierzu
haben Vorstand und Aufsichtsrat der Haupt-
versammlung unter Tagesordnungspunkt 8 
vorgeschlagen, die feste Vergütung des Auf-
sichtsrats zu reduzieren und diesen Teil der
Vergütung in Form von Phantomaktien 
variabel auszugestalten. Die Gewährung von

Phantomaktien war mit der bisher geltenden
Rechtsmeinung vereinbar und entspricht
sowohl der ausdrücklichen Empfehlung der
Regierungskommission Corporate Govern-
ance unter Führung von Herrn Prof. Baums
als auch den Kommentierungen zum Deut-
schen Corporate Governance Kodex. 

Gemäß einem am15.3.2004 veröffentlichten
Urteil des Bundesgerichtshofs ist jedoch
nicht auszuschließen, dass das Gericht eine
Ausrichtung der variablen Aufsichtsrats-
vergütung auf den Aktienkurs generell für
unzulässig hält. Die DaimlerChrysler AG ist
unverändert der Auffassung, dass sich das
Urteil nicht auf das der Hauptversammlung
vorgeschlagene Modell erstreckt. Dennoch
ist durch die Entscheidung des Bundes-
gerichtshofs, die möglicherweise im Wider-
spruch zu den ursprünglichen Empfeh-
lungen und Regelungen der Kommissionen
steht, eine Unsicherheit in der Rechtslage
entstanden. Die Auflösung dieser Unsicher-
heit obliegt dem Gesetzgeber.

Aufgrund dessen haben Vorstand und Auf-
sichtsrat beschlossen, ihren Vorschlag zur
Änderung der Aufsichtsratsvergütung zum
jetzigen Zeitpunkt zurückzuziehen und den
Tagesordnungspunkt 8 „Änderung der Ver-
gütung des Aufsichtsrats und Satzungs-
änderung“ von der Tagesordnung der kom-
menden Hauptversammlung abzusetzen.

Stuttgart, den 25. März 2004

DaimlerChrysler AG 
Der Vorstand


